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Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

Die Temperaturen des heurigen Sommers 

haben uns oft zum Schwitzen und Stöhnen 

gebracht, trotzdem hoffe ich, dass die meis-

ten ein paar erholsame Urlaubstage hatten. 
 

Wie schnell die Zeit vergeht, bemerkt man 

am besten wenn wir daran denken was noch 

zu tun ist. In gut zwei Monaten wird bereits 

die Weihnachtsbeleuchtung aufgehängt und 

in der verbleibenden Zeit haben unsere Bau-

hofmitarbeiter noch einige Vorhaben umzu-

setzen. 

So wurde in Schnürberg noch die Siedlungs-

straße zwischen der B 136 und dem Heimat-

haus asphaltiert. Außerdem wird der Güter-

weg Bogner (Rain) generalsaniert. Wenn es 

sich zeitlich irgendwie ausgeht, wird auch 

noch die Sanierung des Parkplatzes beim 

Sportplatz durchgeführt. 

Fertiggestellt ist auch das öffentliche WC 

beim Friedhof und steht ab sofort zur Verfü-

gung.  

Bei der Bushaltestelle gegenüber dem Ge-

meindeamt wird ein neues Wartehäuschen 

aufgestellt. Die neue Haltestelle in der 

Raschau steht ab dem Fahrplanwechsel im 

Dezember zur Verfügung. 
 

Mit dem ersten Fußballspiel in der neuen 

Saison wurde der Spielbetrieb beim neuen 

Sportplatz aufgenommen. Bei perfektem 

Wetter konnten sich viele Zuschauer von der 

neuen „Grömmer-Arena“ überzeugen, aber 

auch unsere Fußballspieler trugen mit einem 

Heimsieg zur perfekten Stimmung bei. Ich 

wünsche der Union mit der neuen Anlage 

viel Freude und den Zuschauern viele inte-

ressante Spiele. 
 

Weit fortgeschritten ist auch der Ausbau des 

Glasfasernetzes. In den kommenden Tagen 

wird bereits mit der letzten Etappe in Razing 

begonnen. An dieser Stelle möchte ich auch 

ein Kompliment an die Gemeindebevölke-

rung weiter geben. Bei verschiedenen Bau-

besprechungen wurde die gute Zusammenar-

beit mit Grundanrainern gelobt. Außerdem 

sind den Arbeitern die vielen äußerst ge-

pflegten Häuser und Gärten positiv aufgefal-

len.  
 

Viel zu tun gibt es auch für die Mitglieder 

der Feuerwehren Aschenberg und Kössldorf 

beim Neubau ihres gemeinsamen Feuer-

wehrhauses. Ich darf jetzt schon allen, die 

einen Beitrag dazu leisten meinen Dank aus-

sprechen und wünsche allen Beteiligten ei-

nen reibungslosen und vor allem unfallfreien 

Verlauf der Baustelle. 
 

In der Mitte dieser Ausgabe sind zahlreiche 

Fotos von der Ferienpassaktion zu sehen. 

Die verschiedensten Aktionen haben den 

Kindern viel Spaß gemacht und die hohe 

Teilnehmerzahl zeigt, dass von den Organi-

satoren ein interessantes und abwechslungs-

reiches Programm zusammen gestellt wurde. 

Auch hier ein herzliches Dankeschön an alle 

Helfer. 
 

Mittlerweile sind auch unsere Bildungs– und 

Betreuungseinrichtungen wieder voll in Be-

trieb. Ob Kindernest, Kindergarten, Spiele-

gruppen oder Volksschule, es soll für alle 

Familien ein bedarfsgerechtes Angebot zur 

Verfügung stehen. Im heurigen Jahr wird auf 

Wunsch vieler Eltern im Kindergarten auch 

ein Mittagessen angeboten. Großen Zulauf 

hat auch das Kindernest, in dem vor allem 

die kleinsten eine gute Betreuung finden.  
 

Eine wichtige Aufgabe der Gemeinde wird 

in nächster Zeit die Schaffung von neuem 

Bauland und Wohnmöglichkeiten für unsere 

Familien sein. Dies ist sicher keine einfache 

Aufgabe, aber es ist den Gemeindeverant-

wortlichen sehr bewusst, dass es eine der 

wichtigsten Aufgaben für die zukünftige 

Ortsentwicklung sein muss.  

 

Einen schönen Herbst wünscht euch euer 
 

Bgm. Siegfried Berlinger 

 

Bürgermeister 
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Aus dem Gemeinderat 

 Bericht über die Gemeinderatssitzung  

vom 07. September 2018: 
 

 

Vom Gemeinderat wurde der Finanzie-

rungsplan für das Feuerwehrhaus Aschen-

berg/Kössldorf beschlossen. 
 

Beschluss:  einstimmig 
 

Ebenso wurde ein Zwischenfinanzierungs-

darlehen mit einer Laufzeit von 3 Jahren in 

Höhe von € 500.000,-- an den Bestbieter 

OÖ. Sparkasse vergeben. 
 

Beschluss: einstimmig (1 Enthatung wegen 

Befangenheit) 
 

Der Parkplatz beim Sportzentrum soll erneu-

ert werden, die Gesamtkosten dafür wurden 

mit ca. € 40.000,-- geschätzt. Der Gemeinde-

rat beschloss die Durchführung der Arbeiten 

und die Vergabe der Asphaltierungs– und 

Vorbereitungsarbeiten an die Fa. Swietelsky. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

 

Auf Antrag der FPÖ Fraktion wird eine mo-

bile Geschwindigkeitsmessanlage angekauft. 

Diese soll entlang der B 136 auf Höhe des 

Sparmarktes bzw. beim Feuerwehrhaus St. 

Roman aufgestellt werden. 
 

Beschluss:  einstimmig 
 

Der Gemeinderat beschloss den Verkauf ei-

ner Bauparzelle in Wienetsdorf an Beatrice 

Ortmayr und Patrick Neussl. 
 

Beschluss:  einstimmig 
 

Der Gemeinderat beschloss eine Hundege-

bührenordnung, welche die Hundeabgabe 

regelt.  
 

Beschluss:  mehrheitlich (18 ja, 1 enthal-

tung) 

FF Haus Aschenberg/Kössldorf: 

Sportzentrum - Sanierung Parkplatz: 

Ankauf Geschwindigkeitsmessung: 

Bauland Wienetsdorf: 

Hundegebührenordnung: 

Freie Wohnung 
 

In Altendorf 146, (Wohnblock beim Kin-

dergarten) ist eine Wohnung mit ca.  

73 m², bestehend aus Küche, Schlafzim-

mer, Kinderzimmer, Wohnzimmer, WC, 

Bad, Vorraum, Abstellraum, Loggia,  

ab sofort zur  Vermietung frei.  
 

Nähere Informationen beim Gemeinde-

amt St.Roman oder bei der OÖ Wohnbau 

(Tel. 0732/700868-302) 
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Familienförderungen zum Schulstart 

Liebe Gemeindebürger/innen,  

im Eintragungszeitraum von 1. bis 8. Oktober 2018 haben Sie die Möglichkeit folgende 

Volksbegehren zu unterstützen:  
 

 "ORF ohne Zwangsgebühren" 

 "Frauenvolksbegehren" 

 "Don´t smoke" 
 

Als Eintragungslokal dient das Gemeindeamt St.Roman, Altendorf 11, 4793 St.Roman und 

es ist zu den angeführten Tagen und festgelegten Zeiten geöffnet:  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eintragung mittels Handy-Signatur!  
 

Ergänzend dürfen wir noch auf die seit 1. Jänner 2018 mögliche Unterstützung von Volksbe-

gehren mittels Handy-Signatur hinweisen. Mit der Handy-Signatur sind Sie zeit- und ortsun-

abhängig. Sie können daher jederzeit zuhause oder unterwegs das Volksbegehren unterzeich-

nen. Ein Besuch des Gemeindeamtes ist daher nicht notwendig.  

Volksbegehren 

Datum: Öffnungszeiten: 

Montag, 1. Oktober 2018 von 07:00 bis 17:00 Uhr 

Dienstag, 2. Oktober 2018 von 07:00 bis 20:00 Uhr 

Mittwoch, 3. Oktober 2018 von 07:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag, 4. Oktober 2018 von 07:00 bis 20:00 Uhr 

Freitag, 5. Oktober 2018 von 07:00 bis 16:00 Uhr 

Samstag, 6. Oktober 2018 von 08:00 bis 10:00 Uhr 

Sonntag, 7. Oktober 2018 geschlossen! 

Montag, 8. Oktober 2018 von 07:00 bis 16:00 Uhr 

Schulbeginnhilfe des  

Landes Oberösterreich 
 

Mit € 100 Schulbeginnhilfe werden Familien, 

deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule 

eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund der 

sehr teuren Erstausstattung von Taferlklass-

lern wird auf diese Weise jenen Familien ge-

holfen, die diese Unterstützung am drin-

gendsten benötigen. 
 

Schulstartgeld mit der Familienbeihilfe  
 

Gemeinsam mit der Familienbeihilfe für den 

September wird ein Schulstartgeld in Höhe 

von € 100 für jedes Kind im Alter von sechs 

bis 15 Jahren ausgezahlt.  

Das bedeutet, dass sich die Familienbeihilfe  
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GEP - Gefahrenabwehr– und Entwicklungsplanung 

 

 
 

für den September für Kinder, die in dem je-

weiligen Kalenderjahr das 6. Lebensjahr be-

reits vollendet haben oder vollenden und das 

16. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 

die Familienbeihilfe um € 100 pro Kind er-

höht.  
 

Änderungen bei der Schulveranstal-

tungshilfe des Landes OÖ  
 

Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveranstal-

tungshilfe bereits dahingehend erweitert, dass 

um den Zuschuss angesucht werden kann, 

wenn ein Kind bei einer 4-tägigen Schulver-

anstaltung teilgenommen hat bzw. zwei oder 

mehr Kinder an einer mehrtägigen – also zu-

mindest 2-tägigen – Schulveranstaltung mit 

einer Nächtigung teilgenommen haben.   
 

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zusätzlich 

die Einkommensobergrenze um € 200 erhöht 

und somit für die Berechnung der Einkom-

mensobergrenze der Sockelbetrag von  

€ 1.200 herangezogen.  

Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 2018/19 

eine Erhöhung des Zuschusses. Für 2-tägige 

Schulveranstaltungen € 50 (statt bisher € 40), 

für 3-tägige Schulveranstaltungen € 75 (statt 

bisher€ 60), für 4-tägige Schulveranstaltun-

gen € 100 (statt bisher € 80) und für 5-tägige 

und längere Schulveranstaltungen € 125 (statt 

bisher € 100). 
 

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag 

online gestellt werden bzw. finden Sie das 

Antragsformular zum Downloaden. Ebenso 

steht ein Online-Rechner zur Verfügung, mit 

dem vorab überprüft werden kann, ob auf-

grund des Einkommens der Zuschuss zuer-

kannt werden kann. Das Formular liegt auch 

in der Schule und am Gemeindeamt auf.  
 

Im Sinne einer noch bürgerfreundlicheren 

Verwaltung können die Anträge für die OÖ. 

Schulbeginnhilfe und OÖ. Schulveranstal-

tungshilfe auch online über die Landeshome-

page, sowie über die Domain der Fachabtei-

lung, www.familienkarte.at, gestellt werden.  
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Aus der Gemeindechronik 

 

 Matthias Scharinger, 

 Danedt, 

 Verstorben am: 

 17. Juli 2018 

 im 84. Lebensjahr 

 

 

 
 

 Johann Grünberger, 

 Penzingerdorf, 

 Verstorben am: 

 21. Juli 2018 

 im 65. Lebensjahr 

 

GEBURTEN 

 
 

 Alois Kramer, 

 Wienetsdorf, 

 Verstorben am: 

 19. August 2018 

 im 60. Lebensjahr 

 

 
 

 Theresia Friedl, 
 Danedt, 

 Verstorben am: 

 27. August 2018 

 im 80. Lebensjahr 
 

  

TODESFÄLLE 

Janik 

Geboren am  

16. April 2018, 

Sohn von Silvia und  

Bernhard Lang,  

Altendorf 

Julian 

Geboren am  

02.Juli 2018, 

Tochter von Sarah Mörtl  

und Stefan Lang,  

Watzing 

Geboren am  

28. April 2018, 

Sohn von Stefanie Kothbauer 

und Anton Kohlbauer,  

Aug 

Linda Marie 

Leichenhalle 
Im Zusammenhang mit der Benützung der 

Leichenhalle steht natürlich immer ein 

trauriges Ereignis. Da die Renovierungs-

arbeiten unserer Leichenhalle abgeschlos-

sen sind und die Aufbahrungshalle neu 

ausgemalt und mit neuen Vorhängen de-

koriert wurde, möchten wir mit diesem 

Schreiben alle Trauerfamilien darauf hin-

weisen, dass in der Aufbahrungshalle nur 

mehr eine rußfrei Kerze aufzustellen ist. 

Diese wird vom Bestatter aufgestellt und 

angezündet. Das Aufstellen von anderen 

und vor allem von mehreren Kerzen ist 

in Zukunft bitte zu unterlassen. Wenn 

sich alle an diese Vorschrift halten, wer-

den die Wände und die Vorhänge dem 

Ruß nicht wieder so schnell zum Opfer 

fallen. 
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Geboren am  

25. Juli 2018, 

Tochter von Romana Danninger 

und Gerlad Kammerer,  

Danedt 

am 09. Juni 2018 
 

Magdalena Schlegel 

& 

Leopold Humer, 

aus Riedau 

Jasmin 

Geboren am  

25. Juli 2018 

Tochter von  

Michaela Kisslinger,  

Altendorf 

Ylvi Marie 

Geboren am  

08. August 2018, 

Sohn von Katrin und  

Thomas Kohlbauer,  

Wienetsdorf 

Jonas 

Eheschließungen 

am 21. Juli 2018 
 

Martina Billinger 

& 

Thomas Maier, 

Wienetsdorf 

Sophie 

 

Niklas Valentin 

Geboren am  

15. August 2018, 

Tochter von Viktoria und  

Thomas Hell,  

Danedt 

Geboren am  

15. August 2018, 

Sohn von Nicole und  

Hannes Grünberger,  

Penzingerdorf 

Katharina 

Geboren am  

16. August 2018, 

Tochter von Anna Höllinger, 

Rain und Bernhard Widegger,  

Penzingerdorf 

Geboren am  

11. September 2018, 

Sohn von Patricia und  

Hubert Schano,  

Altendorf 

Magnus Alexander 
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Aus der Gemeinde 
Der Einladung zum „Tag der Älteren“, nach 

dem Erntedankfest folgten sehr viele Senio-

ren. Nach einem Infovortrag über das Ge-

meindegeschehen, genossen die Anwesenden 

bei musikalischer Umrahmung der Musikka-

pelle ein paar gemütliche Stunden.  

Im Gemeindegebiet wurden noch zahlreiche 

Straßenbauarbeiten durchgeführt, wie z.B. 

hier in Schnürberg.  

am 28. Juli 2018 
 

Patricia Hörmanseder 

& 

Hubert Schano, 

Altendorf 

 

am 25. August 2018 
 

Katrin Höllinger 

& 

Johannes Doblmann M.Sc., 

Aschenberg 

am 18. August 2018 
 

Antje Kaiser 

& 

Christian Wallner, 

Ratzing 
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Aus dem Kindergarten 
(Bericht und Fotos vom Kindergarten St.Roman) 

 

Neuigkeiten aus dem Kindergarten. 
 

Heuer startet der Kindergartenbetrieb mit 40 Kindern.  
 

Es gibt eine Integrationsgruppe mit  Einzelintegration, welche zugleich eine alterserweiterte 

Gruppe ist. - Das heißt neben einem Kind mit  besonderen Bedürfnissen gibt es noch ein un-

ter dreijähriges Kind, dadurch ist die Gruppenhöchstzahl begrenzt auf 18 Kinder und mit ei-

ner Stützkraft zusätzlich besetzt.  

Diese Gruppe nennt sich Hasengruppe und wird von Monika Fuchs geführt, als Helferin ist 

Veronika Kislinger und als Stützpädagogin Johanna Moser tätig.  

Die zweite Gruppe ist eine Regelgruppe und auch bis auf einen Platz ausgelastet.  

Sie nennt sich Igelgruppe und diese wird von Anna Hinterlechner geführt und von der Helfe-

rin Maria Haas unterstützt. Diese Gruppe umfasst derzeit 22 Kinder.  
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In der Volksschule St. Roman ist nach den Ferien das Leben wieder zurückgekehrt!  

Die Schule kann heuer 4klassig geführt werden. Insgesamt besuchen derzeit 53 Kin-

der die Volksschule.  

Ganz besonders aufregend war der erste Schultag für die 19 Kinder der 1. Klasse.  

Neu an der Schule ist aber auch deren Lehrerin Edeltraud Malzer.  

Wir wünschen allen Kindern und Lehrerinnen ein interessantes Schuljahr! 

Aus der VS St.Roman 
(Bericht und Fotos von der VS St.Roman) 

 

Die Fa. Elektrotechnik Kälte– u. Klimatechnik Schmid aus 

Schnürberg, überreichte dem Kindergarten St.Roman eine 

Spende von € 500 im Zuge der Grill-Pool-Challenge.  

Der Kindergarten freut sich sehr über diese Spende, welche 

zum Kauf von diversen 

Spielen für Kinder mit be-

sonderen Bedürfnissen ver-

wendet wird. 

Das Team des Kindergar-

tens bedankt sich hiermit 

noch einmal sehr herzlich 

bei der Fa. Elektrotechnik 

Kälte– u. Klimatechnik 

Schmid. 
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Gesunde Gemeinde 
 

Stammtisch für „Pflegende Angehörige“ 
 

Der Stammtisch für  pflegende Angehörige trifft sich wieder jeden 1. Mittwoch im 

Monat um 19:30 Uhr im Gasthaus Wurmsdobler, in Münzkirchen.  

Geleitet wird der Stammtisch von Frau Anna Auinger, Tel.: (07716) 71 44 

Durch verschiedene Exkursionen können sich die Stammtischtermine auch ändern. 
 

 Mittwoch, 03. Oktober 2018, um 19.30 Uhr Gasthaus Wurmsdobler - 

Thema: "DEMENZ" Gast: AFB Marianne Peterbauer  
 

 Mittwoch, 07. November 2018, Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Parplatz 

der Musikschule Exkursion ins Bezirksalten- und Pflegeheim Andorf 
 

 Mittwoch, 05. Dezember 2018, um 19.30 Uhr Gasthaus Wurmsdobler -  

    kleine Adventfeier  

Heimisches Superfood  
 

Superfood bezeichnet Lebensmittel, die 

durch ihren hohen Gehalt an Nährstoffen 

(Ballaststoffe, Eiweiß, Omega-3-Fettsäuren, 

Vitamine, Mineralstoffe, sekundäre Pflanzen-

stoffe) unsere Gesundheit positiv beeinflussen. 

Aber müssen es unbedingt Chia-Samen, Acai- 

und Goji-Beeren oder Algen aus fernen Län-

dern sein?  
 

Regionale Nährstoffpakete sind z.B.:   

 Leinsamen, Kürbiskerne, Sonnenblumen-

kerne, Mandeln, Walnüsse 

 Haferflocken, Buchweizen, Hirse 

 Obst wie Weintrauben, Beeren, 

Zwetschken, Marillen, Kirschen 

 Gemüse wie Kohlgemüse, Hülsenfrüchte, 

Radieschen, Pastinaken, Topinambur, 

Tomaten, Radicchio, Portulak, Spinat, 

Vogerlsalat, Kren, Knoblauch  

 Wildkräuter wie Bärlauch, Löwenzahn, 

Brennnessel 

 Wildpflanzen wie Sanddorn, Hagebut-

ten, Holunderbeeren 

 Gartenkräuter wie Oregano, Basili-

kum, Petersilie, Rosmarin, Schnittlauch, 

Kresse 

 Gewürze wie Ingwer , Zimt, Kurkuma 

 

 

Einladung zum Wandern! 
 

Die Gesunde Gemeinde St.Roman 
 

lädt die Bevölkerung der Gemeinde Diersbach 

 

zum Wandertag am 
 

26. Oktober 2018 ein. 
 

Treffpunkt ist um 13.00 Uhr vor  dem Gemeindeamt in St.Roman. 
 

Es gibt zwei Routen, mit unterschiedlichen Gehzeit, die bewandert werden können. 
 

An den Wanderstrecken gibt es eine Labstation, bei denen man sich mit Getränken und Klei-

nigkeiten stärken kann. 
 

Eine gemeinsame Einkehr findet im Anschluss beim Scherrerwirt in St.Roman statt. 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Gesunde Gemeinde St.Roman. 

 



Als Ergänzung zu einer gesunden Ernährung  

liefert Superfood ein zusätzliches Plus an Vital-

stoffen, die dem Körper besonders in stressigen 

Zeiten gut tun und unser Immunsystem unter-

stützen.  
 

Tipp für ein Powerfrühstück (1 Portion):  
40 g Haferflocken  

120 ml Milch  

1 Prise gemahlene Vanille  

1 TL Leinsamen  

Gewürze wie Zimt, Kardamom, Lebkuchen-

gewürz oder Ingwer  

Obst wie Erd-, Heidel-, Him-, Brombeeren, 

Ribisel, Marillen, Apfel, Birne  

Topping-Variationen: Walnüsse, Sonnenblu-

menkerne, Hanfsamen, Kokosflocken, Rosinen, 

Trockenfrüchte, Kakao-Nibs,  

Amaranth-, Quinoapops, Minze oder Mandel-

mus  
 

Zubereitung:  
Haferflocken mit Milch, Gewürzen sowie Lein-

samen in eine Schüssel geben, verrühren und 

über Nacht abgedeckt in den Kühlschrank stel-

len.  

Morgens Obst der Saison unterrühren, Topping 

darüber streuen und gemeinsam mit einer Tasse 

Tee genießen.  
 

Tipp für einen roten Linsenaufstrich (4 Porti-

onen):  
10 g Zwiebel  

1 TL Olivenöl  

50 g rote Linsen  

100 g Gemüsefond  

1/2 Messerspitze Paprikapulver  

1/2 Messerspitze Kurkuma  

1/2 Messerspitze Curry  

Salz, Pfeffer, Knoblauch, Zitronensaft  
 

Zubereitung:  
Zwiebel in Olivenöl anschwitzen, Linsen und 

Gemüsefond dazugeben, ca. 20 Minuten cremig 

weich kochen und pürieren. Mit Paprikapulver, 

Kurkuma, Curry, Salz, Pfeffer, Knoblauch und 

Zitronensaft abschmecken.  
 

Rezepte von Sigrid Kastner  Diätologin der Ab-

teilung Gesundheit  

       Quelle: Land Oö.—Gesunde Gemeinde 
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Bauernschaft &  

Gesunde Gemeinde 
 

Heitere Betrachtungen von  
ernsten Angelegenheiten  

mit Susanne Fischer und Erhard Reichsthaler. 
 

Montag 15.10.2018 19:30 Uhr  
Gasthaus Widegger. 

 

Das Zusammenleben von mehreren Generationen wird 

an diesem Abend mit Schmunzeln, Lachen & Augen-
zwinkern durchleuchtet. 

 

Anmeldung erwünscht bei:  
Friedl Gabi Tel.: 0664/96 08 512 oder 
Klaffenböck Maria Tel.: 0676/82 12 34 482 
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FIT MIT SCHLAGERHITS 

Ganzkörpertraining „Soft“ 
 

KURSSTART: MITTWOCH, 14.11.2018 
 

TURNHALLE ST.ROMAN 
 

19:00 – 20:00 Uhr 
 

KURSDAUER: 6 ABENDE  JE 1 STUNDE 
 

PREIS: € 45,00 
 

Dieses Programm wird mit Bewegungen zum  

Rhythmus der Musik durchgeführt. 
 

Das Ziel dieser Stunde : Herz-Kreislauf-System wird angeregt,  

durch leichte Kombinationen aktivieren wir die Gehirnzellen,  

Gewichtsstabilisierung.  
 

Der wichtigste Faktor jedoch ist der Spaß, der durch die  

Stimmungsmusik zum Vorschein kommt.  
 

Erfolg:    Gute Laune, positive Energie, mehr Lebensfreude 
 

Mindestteilnehmeranzahl! Bei Interesse bitte um Anmeldung! 
 

Daniela Stockinger, Tel: 0650 9950 553, E-Mail: stockinger.daniela@yahoo.de 

 

 

Pilates - Ganzkörpertraining 
 

Kräftigungsübungen 

für JederMann und JederFrau 
 

Kursstart am Donnerstag, 4. Oktober 2018, 
 

um 19.00 Uhr im Turnsaal der Volksschule St.Roman, 
 

mit Monika Edtl. 

 

Kosten für 6 Abende: 30,-- Euro. 

Anmeldungen bei Monika Edtl unter 0676 / 66 15 296! 

T a n z k u r s 
 

In naher Zukunft biete ich Tanzkurse für An-
fänger an.  
Standardtänze wie Discofox, Foxtrott oder 

Walzer sollten nicht in Vergessenheit gera-
ten. 
Wer Interesse hat, kann sich gerne bei mir 
melden. Daniela Stockinger, Tel: 0650 9950 
553, E-Mail: stockinger.daniela@yahoo.de 

 



BAV – Schärding 
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STELLENAUSSCHREIBUNG  
 

Gemäß § 9 OÖ. Gemeinde-, Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetz 2002 (OÖ. GDG 2002 idgF) 

werden beim Bezirksabfallverband Schärding 

folgende Dienstposten zur Besetzung ausge-

schrieben:  
 

QUALIFIZIERTE/R BUCHHALTER/IN  
 

Dienstposten nach OÖ. Gemeinde  

EinreihungsVO GD 17.4  

Beschäftigungsausmaß: 25 Wochenstunden  

Beschäftigungsbeginn: ehestmöglich  
 

Die Entlohnung erfolgt gemäß § 190 OÖ. GDG 

2002 in GD 17.4 bzw. bei anrechenbaren Vor-

dienstzeiten entsprechend der jeweiligen Ein-

stufung. Monatsgehalt brutto für 25 Wochen-

stunden EUR 1.371,00. Bei Neueinstellung in 

den öffentlichen Dienst, werden im ersten Jahr 

95% des Monatsgehaltes ausbezahlt.  
 

Aufgabenbereich:  
 Buchhaltung und Kostenrechnung 

 Erstellung von Haushaltsvoranschlägen und 

Rechnungsabschlüssen 

 Allgemeine Büro- und Sekretariatstätigkei-

ten, sowie elektronische Archivierung 

 Unterstützung der Abfallberater 

 Unterstützung des Verbandsekretärs 

 Führen und Aktualisierung von Datenban-

ken, Listen und Verzeichnissen 

 Erstellen von Berichten, Statistiken und 

Auswertungen 
 

Erwünscht sind: 
 Einschlägige Berufserfahrung im Gemeinde-

dienst 

 K5 FINANZ von Vorteil 

und ein/e 
 

SACHBEARBEITER/IN  
 

mit Sekretariatsaufgaben  

Dienstposten nach OÖ. Gemeinde  

EinreihungsVO GD 18.5  

Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden  

Beschäftigungsbeginn: ehestmöglich  
 

Die Entlohnung erfolgt gemäß § 190 OÖ. GDG 

2002 in GD 18.5 bzw. bei anrechenbaren Vor-

dienstzeiten entsprechend der jeweiligen Ein-

stufung. Monatsgehalt brutto für 20 Wochen-

stunden EUR 1.046,10. Bei Neueinstellung in 

den öffentlichen Dienst, werden im ersten Jahr 

95% des Monatsgehaltes ausbezahlt.  
 

Aufgabenbereich:  
 Durchführung der allgemeinen Büro- und 

Sekretariatstätigkeiten, Telefondienst 

 Rechnungskontrolle, Unterstützung der 

Buchhaltung 

 Unterstützung der Abfallberater 

 Durchführung von Verwaltungsarbeiten be-

treffend der ASZ und Lager 

 Führen und Aktualisierung von Datenban-

ken, Listen und Verzeichnissen 

 Erstellen von Berichten, Statistiken und 

Auswertungen 

 Organisation von diversen Sammlungen 
 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen nach 
den dienstrechtlichen Vorschriften sind die 

Ausbildung, die persönliche, gesundheitliche 

und fachliche Eignung für die vorgesehene 

Verwendung, österreichische Staatsbürger-

schaft bzw. eine dem § 17 Abs. 2 OÖ GDG 

entsprechende Staatsbürgerschaft, volle Hand-

lungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben.  
 

Allgemeine Voraussetzungen:  
 Abgeschl. Handelsschule, 3-jährige Fach-

schule, Bürolehre oder vergleichbare Ausbil-

dung 

 Bereitschaft zur Weiterbildung insbesondere 

zum Ablegen der dienstrechtlich vorge-

schriebenen Dienstprüfung 

 Sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS 

Outlook, Word, Excel, PowerPoint) 

 Sehr gute Ausdrucksformen in Schrift und 

Sprache 

 Kommunikations- und Teamfähigkeit 

 Ökologische Grundeinstellung 

 Führerschein B 

 Abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst 
 

Bewerbungsfrist: 
 Bis spätestens Freitag, 01.10.2018. 

 Die Bewerbungsunterlagen sind unter 

www.umweltprofis.at\schaerding abrufbar. 

 Bewerbungen samt entsprechender Unterla-

gen sind an den Bezirksabfallverband Schär-

ding, Hofmark 5, 4771 Sigharting oder per 

Mail an office@bav-schaerding.at einzu-

reichen. 
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Aus der Landwirtschaft 

 Silofoliensammlung 
 

Kostenlos abgeben – nur bei den 

Sammelstellen!  
 

Was wird wie gesammelt?  
Gesammelt werden Silofolien, Wickelfolien 

und Ähnliches. Netze und Schnüre werden bei 

den Sammelstellen ebenfalls übernommen. 

Außerhalb der Sammeltermine entsorgen Sie 

Netze und Schnüre am besten über die Restab-

falltonne!   
 

Wie wird gesammelt?  
Um eine effiziente Sammlung zu ermöglichen, 

werden die Großcontainer mit einem LKW-

Kran befüllt. Bitte Folien und Netze getrennt 

voneinander, trocken und sauber anliefern! 
 

 

Kosten?  
Die Abgabe von Folien 

und Netzen/Schnüren ist 

bei den Sammelstellen gra-

tis!  

Folien können auch im Alt-

stoffsammelzentrum (ASZ) abgegeben werden, 

allerdings ist dies kostenpflichtig! Wenn die 

Sammlung in einem ASZ stattfindet, ist die 

Abgabe an diesem Termin kostenlos. Da diese 

Sammlungen immer außerhalb der normalen 

Öffnungszeiten stattfinden, können in den ASZ 

keine anderen Altstoffe entsorgt werden. An 

den normalen Öffnungstagen ist die Abgabe 

von Silofolien kostenpflichtig!  

Netze und Schnüre werden im ASZ nicht über-

nommen! Sie können diese kostenlos bei der 

Sammlung oder bei einem Entsorgungsfachbe-

trieb (vermutlich kostenpflichtig) abgeben.  

Dienstag, 30. Oktober 2018 von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Parkplatz Sportzentrum 

St.Roman 

Montag, 29. Oktober 2018 von 9.00 bis 11.00 Uhr ASZ-Münzkirchen 

Montag, 29. Oktober 2018 von 13.00 bis 15.00 Uhr ASZ-Esternberg 

 

 

Bäuerinnen &  

Hausfrauengemeinschaft 
 

AUSFLUG nach LANDAU 
 

9. Oktober 7:00 Uhr  

                    Pendlerparkplatz 
 

Programm:  

 8:30 Uhr Frühstücken im Stallcafe bei Familie Thalhammer, bekannt aus der Land-

frauenküche. Anschließend Führung durch ihren Betrieb mit 120 Kühen und Melkka-

russell. 
 

 11:30 Uhr Mittagessen im Gasthaus Köck in Gerzen. 
 

 14:00 Uhr Apfelparadies Winkelhof in Pauluszell die sich auf Äpfel,                         

         Aroniabeeren und Alpakas spezialisiert haben.  

 Dort gibt es auch Kaffee & Kuchen. 
 

Anmeldung bis 3. Oktober bei Klaffenböck Maria Tel.: 0676/82 12 34 482 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich das Bäuerinnenteam. 

Termine:  
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Diverse Fotos - FERIENPASS 

 

 



Gemeindezeitung  -  Ausgabe  3/2018                                             Seite 17 

 



Gemeindezeitung  -  Ausgabe  3/2018                                             Seite 18 

 

FF-Haus Aschenberg/Kössldorf 

Das im Jahr 1957 gebaute und 1991 umge-

baute bzw. erweiterte Feuerwehrhaus der  

FF Aschenberg und das 1962 erbaute Feuer-

wehrhaus der FF Kössldorf wird den Anfor-

derungen der Einsätze schon lange nicht 

mehr gerecht.  

Das Feuerwehrhaus Kössldorf ist von den 

Platzverhältnissen und dem Bauzustand am 

schlechtesten. Ein Neubau stand daher schon 

seit mehreren Jahren auf dem Plan.  

Vor einigen Jahren ergaben sich aus Gesprä-

chen der Bau eines Gemeinschaftsfeuerwehr-

hauses für die Feuerwehren Aschenberg und 

Kössldorf. So wurde ein geeignetes Grund-

stück etwa in der Mitte der beiden Feuerweh-

ren gesucht und gefunden und die Planungs-

arbeiten konnten beginnen. Die Planungsar-

beiten bzw. Genehmigungen sind bereits ab-

geschlossen und die einzelnen Gewerke sind 

vergeben. 

Das zweitorige Feuerwehrhaus wird in der 

Ortschaft Penzingerdorf/Prag gebaut und 

wird reichlich Platz für alle Kameraden und 

die Ausrüstung der beiden Feuerwehren bie-

ten. 
 

Am Donnerstag, 09. August 2018, am wohl 

heißesten Tag des Jahres, fand – im Beisein 

von Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Alf-

red Deschberger, Abschnittsfeuerwehrkom-

mandant BR Günter Unterholzer, Bürger-

meister Siegfried Berlinger, ein Vertreter der 

Baufirma Stern, der Bauausschuss der beiden 

Feuerwehren und der Gemeindevorstand von 

St. Roman – schließlich die Spatenstichfeier 

am neuen Standort statt.  

Ende August sollen die Aushubarbeiten erle-

digt sein und ab 3. September beginnt die Fir-

ma Stern aus Münzkirchen mit den Bauarbei-

ten. Fertig gestellt soll das Feuerwehrhaus im 

Herbst 2019 werden. 
 

Die Gesamtkosten des Projekts wurden auf  

€ 1.160.000,00 veranschlagt. Durch die Ko-

operation der beiden Feuerwehren werden  

83 % vom Land Oberösterreich finanziert. 

10% müssen von den Feuerwehren Aschen-

berg und Kössldorf durch Geldleistung bzw. 

durch Arbeitsleistung eingebracht werden. 

Der Rest wird durch die Gemeinde St. Ro-

man finanziert. 
 

Die beiden Feuerwehren stehen vor großen 

Herausforderungen, freuen sich aber über 

diese und können es kaum erwarten, das neue 

Feuerwehrhaus zu beziehen und zu nutzen. 

 

Spatenstich mit Vize-Bgm. Franz Wallner, Stefan Lang (Fa. Stern), HBI Stefan Baminger (FF Aschenberg), HBI Thomas 

Huber (FF Kössldorf), Bgm. Siegfried Berlinger, AFKDT BR Günter Unterholzer und BFKDT OBR Alfred Deschberger. 

Weiters der Gemeindevorstand und die Bauausschüsse und Kommandomitglieder der beiden Feuerwehren.  
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Aus den Feuerwehren 
 

 

 

 

 

Bedingt durch den heißen Sommer war auch das 

dritte Quartal sehr einsatzreich – allein schon 

bedingt durch Wassertransporte im Gemeindege-

biet. Aber auch Brandeinsätze und technische 

Einsätze und Übungen wurden abgehalten. 
 

 Brand KFZ (Mähdrescher) 
 

Die FF St. Roman wurde am 18.07.2018 über 

die Feuerwehr-Landeswarnzentrale zu einem 

Brand KFZ alarmiert. 

Am Einsatzort angekommen stellte sich folgende 

Lage dar: aufgrund einer Überhitzung eines La-

gers beim Mähdrescher kam es zum Ausbruch 

eines Brandes. Der Fahrer bekämpfte mit dem 

Feuerlöscher den Brand und konnte somit einen 

größeren Schaden verhindern. Die FF St. Roman 

kontrollierte daraufhin mittels Wärmebildkamera 

das Fahrzeug und kühlte das überhitzte Lager ab. 

Unter OBI Johann Hamedinger waren 18 Mann 

für etwa 40 Minuten im Einsatz. 
 

 Ferienpassaktion - Ein Tag bei 
der Feuerwehr 

 

Mehr als 20 Kinder besuchten die Feuerwehren 

der Gemeinde im Zuge der Ferienpassaktion. 

Auf drei Stationen wurde den Kindern auf spie-

lerische Art und Weise der Feuerwehralltag nä-

her gebracht. Nicht nur das klassische Löschen 

mit Wasser und Schaum, sondern auch eine 

Fahrt mit dem Hubsteiger der FF Engelhartszell 

und eine Bootsfahrt auf der Donau standen am 

Programm.  

Den Kindern hat es sichtlich gefallen - vielleicht 

findet der bzw. die ein oder andere den Weg zur 

Freiwilligen Feuerwehr und trägt dazu bei, dass 

auch in Zukunft die anfallenden Hilfeleistungen 

erbracht werden können. 
 

 Monatsübung September 
 

Brandeinsatz: Flurbrand neben Wohngebäude 

und Holzstall. 

Bei der Monatsübung im September wurde bei 

einem klassischen Brandeinsatz das Vorgehen 

und Arbeiten bei einem Flurbrand geübt. 

Schnellangriff, Atemschutz mit Aufbau von 

Atemschutzsammelstelle bzw. Einsatzleitstelle, 

Löschwasserversorgung, Schützen von Neben-

gebäuden bzw. nebenliegenden Siloballen waren 

hier die wichtigsten Aufgaben, da keine Men-

schenrettung notwendig gewesen war. Das sol-

che Einsätze jederzeit eintreten können, zeigte 

der Brand eines Mähdreschers Mitte Juli im Ge-

meindegebiet. 

Gemeinsam mit der FF Rain die uns bei der 

Löschwasserversorgung hervorragend unter-

stützten, wurde die Übung über etwa 1 1/2 Stun-

den abgehalten. Auch einige Kameraden die mo-

mentan den Grundlehrgang absolvieren wurden 

in die Übung aktiv eingebunden. 

An der Übung welche von HBM Johannes Wi-

degger vorbereitet wurde nahmen 29 Kameraden 

der FF St.Roman und 9 Kameraden der FF Rain 

teil. Danke an dieser Stelle für die gute Zusam-

menarbeit! 

F F   S t. R o m a n: 
(Berichte und Fotos von der FF-St.Roman) 
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 Jugendlager 2018  
 

Sechs Jugendfeuerwehrmitglieder nahmen am 

diesjährigen 6 - Bezirke Jugendlager in Taufkir-

chen im 2. Turnus von Sonntag, 15. bis Mitt-

woch, 18. Juli 2018 gemeinsam mit den Betreu-

ern Jan Baumgartner, Andreas Penzinger und 

Laura Schachner teil. 

Neben einer Lagerolympiade gab es auch zahlrei-

che Vorführungen und ein entsprechendes 

Abendprogramm. Aber auch Zeit für Kamerad-

schaft und zum Kennenlernen von anderen Jung-

feuerwehrmitgliedern bleibt natürlich übrig.  

 

 

 

 

 

 

 

 Bewerbs- und Festabschluss 
 

„Vielen Dank für eure Unterstützung – ohne eure 

Hilfe wäre das Fest sowie der Bewerb nicht mög-

lich gewesen.” Mit diesen Worten begrüßte Kom-

mandant Johann Penzinger am 14. August 2018 

zahlreiche Kameraden, Helferinnen und Helfer zu 

einem kleinen Helferfest im Feuerwehrhaus Rain.  

Gemeinsam wurde viel geleistet. Nicht nur das  

90-jährige Gründungsfest mit Fahrzeugsegnung 

sondern auch der Abschnittsfeuerwehrleistungs-

bewerb war ein voller Erfolg! Auf diesem Weg 

noch einmal Danke für die tatkräftige Unterstüt-

zung! 

Gleichzeitig feierten die Mitglieder der Aktiv- 

sowie die der Jugendgruppen bei gemütlicher 

Atmosphäre die erfolgreiche Bewerbssaison. 

HBI Johann Penzinger dankte wiederum den Be-

treuern HBM Markus Baminger und HBM Ro-

bert Fesel für die Vorbereitung und Durchfüh-

rung der zahlreichen Trainingsstunden. Gleich-

zeitiger Dank wurde den Bewerbsgruppenteilneh-

mern für die entgegengebrachte Disziplin und 

Engagement ausgesprochen. 

 40. Geburtstag HBM Robert Fesel  
 

Wieder im Einsatz stand unser nachgebautes 

Kleinlöschfahrzeug bei unserem Gruppenkom-

mandanten HBM Robert Fesel, welcher am  

22. August 2018 sein 40. Lebensjahr vollendete. 

Bei leckeren Köstlichkeiten und lustiger Unter-

haltung wurde dann am Samstag, 25. August or-

dentlich gefeiert.  

Kommandant 

HBI Johann 

Penzinger 

überreichte 

im Namen 

des Komman-

dos ein Ge-

schenk, be-

dankte sich 

für die Einladung und wünschte für die weiteren 

Jahre alles Gute. 
 

 Ferienaktion 2018  
 

Im Rahmen der Ferienaktion der Gemeinde  

F F   R a i n:   
(Berichte und Fotos von der FF-Rain) 

 

 

 Verkehrsunfall - eingeklemmte 
Person 

 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person - LKW 

gegen PKW. 

Mit diesem Alarmtext wurde die FF St.Roman, 

am 07.09.2018, um 10:19 Uhr zur Hilfeleistung 

nach Münzkirchen alarmiert. Am Einsatzort an-

gekommen, wurde die Person bereits aus dem 

Fahrzeug befreit, und anschließend mit dem Hub-

schrauber abtransportiert. Glücklicherweise war 

bei diesem Einsatz nur mehr die Straße abzusper-

ren bzw. eine Umleitung einzurichten. 

16 Kameraden waren mit 3 Fahrzeugen für ca. 

eine Stunde im Einsatz. 

Weitere Infos, Berichte & Bilder auf www.ff-

stroman.at bzw. auf Facebook unter FF 

St.Roman. 

http://www.ff-stroman.at
http://www.ff-stroman.at


 

 

 

 
 

 Feuerwehrfrühschoppen 
 

Gut besucht war der Feuerwehrfrühschoppen am 

02. September 2018 in der Maschinenhalle beim 

„Robl“ in Kössldorf. 

Für`s leibliche Wohl war bestens gesorgt. Unter 

Küchenchef Martin Mayr  sorgte die Feuerwehr-

crew, neben Kotelette und Bratwürstel auch für 

schmackhafte Steckerlfische. Zur Abrundung des 

Speiseplans gab es von den Feuerwehrfrauen 

selbstgemachte Kuchen, Zelten und Kaffee. 

Die Feuerwehr bedankte sich für die zahlreichen 

Besucher. 

F F   K ö s s l d o r f: 
(Berichte und Fotos von der FF-Kössldorf) 
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 Feuerlöscher - Überprüfung 
 

Eine Feuerlöscher-Überprüfung findet  

am Freitag, 19. Oktober 2018  

von 14 bis 18 Uhr  

im Zeughaus der FF Aschenberg statt.  
 

Die Feuerlöscher können aber auch vorab am 

Dienstag, 16. Oktober 2018, von 19.00 bis  

21.00 Uhr im Zeughaus Aschenberg abgegeben 

werden. (Bitte mit Namen versehen) 
 

Eine Überprüfung ist gesetzlich alle 2 Jahre vor-

geschrieben! 

Nützen Sie diese Gelegenheit und lassen Sie Ihre 

Geräte überprüfen, da sonst das Risiko steigt, 

dass sie im Brandfall nicht mehr richtig funktio-

nieren. Diese Aktion wird von der Fa. Fellerer 

durchgeführt.  

Die Überprüfung kostet pauschal EUR 6,-- pro 

Feuerlöscher und beinhaltet Plakette, Dichtungen, 

usw.  

Selbstverständlich gibt es auch die Möglichkeit 

zum Kauf von Feuerlöschern verschiedener  

Typen, Löschdecken und Rauchmelder.  
 

 Feuerlöscher 6 kg Pulver € 34,-- 

 Feuerlöscher 6 Liter Schaum € 80,-- 

 Feuerlöscher CO² 5 kg (Aktion) € 120,-- 

 Pulverlöscher für PKW € 27,-- 

 Löschdecke € 10,-- 

 Rauchmelder € 8,-- 

alle Preise inkl. Mwst.  
 

Diese können aber auch im Vorfeld telefonisch 

bestellt werden. (HBI Stefan Baminger  – 

0676/3511231 oder HAW Franz Schönbauer  – 

0664/2429601)  
 

Wir laden Sie ein, Ihre Geräte bei uns überprüfen 

zu lassen und bieten Ihnen die Gelegenheit, alles 

über Feuerlöscher und deren Bedienung zu erfah-

ren.  
 

 Vorankündigung 
 

Am 10. November 2018 findet beim Fried-

lwirt zum bereits 7. mal unser  Event 

"Under Construction" statt. 
 

Top DJ´s sorgen wieder für beste Stimmung bis 

in die frühen Morgenstunden! 

F F   A s c h en b e r g: 
(Berichte und Fotos von der FF-Aschenberg) 

Vichtenstein organisierten die Feuerwehren Rain 

und Vichtenstein am Mittwoch,  

29. August 2018 einen erlebnisreichen Nachmit-

tag für die Kinder und Jugendlichen. 

Mit vollem Eifer nahmen knapp 50 Kids an der 

Aktion teil. Einmal mit einem Feuerwehrauto 

mitfahren, darauf haben sich viele bereits gefreut. 

Die Fahrt ging zum Kraftwerk nach Jochenstein, 

wo ein paar interessante Minuten in den Ausstel-

lungsräumen verbracht wurden. 

Ein besonderes Highlight war sicherlich die 

Bootsrundfahrt auf der Donau mit dem A-Boot 

der Feuerwehr 

Vichtenstein. 

Abschließend 

gab es eine Ab-

kühlung mittels 

Hydroschild 

sowie eine all-

seits beliebte 

„Schaumparty“, bei welcher sich die Kinder bei 

herrlichem Wetter nochmals richtig austoben 

konnten. 
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Zivilschutz 



Achtung  

Wildwechsel! 
 

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Stra-

ßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 

werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens 

mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Haupt-

verkehrszeit genau in die Dämmerung oder Dun-

kelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die 

Sichtverhältnisse meist schwierig einzuschätzen 

sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen 

entlang von Waldrändern und vegetationsreichen 

Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfel-

der verlieren die Wildtiere ihren sicheren, ge-

wohnten Einstand und sind auf der Suche nach 

neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild 

jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen. 

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit 

Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig 

unterschätzt: So beträgt das Aufprallgewicht ei-

nes Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf 

ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Ton-

nen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 

800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die 

häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  
 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisio-
nen zu vermeiden? 
 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beach-

ten. 

 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets 

bremsbereit fahren  

 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug 

einhalten 
 

Springt Wild auf die Straße  
 Gas wegnehmen 

 Abblenden 

 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, 

nicht dauerhupen) 

 abbremsen, wenn es die Verkehrssituation 

zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweichma-

növer oder abrupte Vollbremsungen) 
 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um 

aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und 

bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die 

Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie 

bei jedem anderen Unfall reagiert werden: Warn-

blinker einschalten, Warnweste anziehen, Warn-

dreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte ver-

sorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall verstän-

digt werden. Wer dies verabsäumt, macht sich 

wegen Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar 

und bekommt auch keinen Schadenersatz durch 

die etwaige Versicherung. Selbst wenn das Tier 

nur angefahren wurde und noch weglaufen konn-

te, muss die Polizei verständigt werden. Diese 

kontaktiert dann die zuständige, örtliche Jäger-

schaft, die sich mit einem Jagdhund auf die Suche 

nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von 

seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie 

getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei 

und ist strafbar.  
 

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der 

Verkehrssicherheit sind optische und akustische 

Wildwarngeräte. Das Land Oberösterreich hat 

deshalb in Abstimmung mit dem OÖ. Landes-

jagdverband und durch Unterstützung von Versi-

cherungsunternehmen im Jahr 2003 ein Testpro-

jekt gestartet. Die Wildunfälle haben sich auf den 

Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. Daher 

werden seit März 2010 Oberösterreichs gefähr-

lichste Straßenabschnitte Stück für Stück dauer-

haft mit Wildwarngeräten ausgestattet, um die 

Verkehrssicherheit zu erhöhen und die freileben-

den Wildtiere zu schützen. 
 

Mittlerweile wurden rund 300 Straßenkilometer 

durch solche Wildwarngeräte entschärft – jedes 

Jahr kommen 30 Kilometer hinzu!  

Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 

100.000 Euro und werden vom Land Oberöster-

reich gemeinsam mit Versicherungsunternehmen 

und dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch 

die einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die 

örtliche Jägerschaft übernimmt die Selbstkosten-

beteiligung von 10 % der Gesamtsumme und 

wartet und pflegt die Geräte mit großem persönli-

chem Einsatz. 

OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at  
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Landesjagdverband 

Jägerschaft St.Roman 
 

Die Jägerschaft St.Roman lädt alle Waldbe-

sitzer der Gemeinde zum gemeinsamen 

Rehessen am Dienstag, 02.10.2018,  

um 19.30 Uhr ins GH Friedlwirt ein 

Bei dieser Veranstaltung besteht die Mög-

lichkeit das Verbissmittel zu bestellen. 

 

http://www.ooeljv.at


Sport 
(Berichte und Fotos von der Union St.Roman, vom team alpha u. CLR) 
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Heimrennen voller Erfolg  

für Team Alpha 
 

Der Herbst beginnt und die Tage werden kür-

zer, so neigt sich auch die Radsaison schon 

bald wieder dem Ende zu, aber zuvor möchten 

wir noch einen Blick auf die vergangenen Mo-

nate werfen und ein paar der Höhepunkte her-

vorheben, die von unseren Athleten erfolgreich 

gemeistert wurden.  

Wie schon im letzten Bericht erwähnt, fand 

Anfang Juli der 24h Radmarathon in Grieskir-

chen statt, wo wir mit 13 Fahrern an den Start 

gingen. Die 24h Variante nahmen sich Simon 

Kislinger, Christoph Mitterbauer, Sebastian 

Michetschläger und Patrick Schreiner vor.  

Unser Ziel dabei war natürlich ein Stockerl 

Platz. Ein wenig vom Pech verfolgt, erreichten 

sie leider nur den undankbaren 4. Platz auf-

grund eines Plattens. Aber es wurde großartig 

gekämpft und bis zum Schluss alles gegeben.  

Erstmals stellte sich auch Katrin Kohlbauer in 

der 6h Wertung (im 2er Team) dieser großen 

Herausforderung und erreichte dabei den her-

vorragenden 8. Platz in der Damenwertung.  

Ein weiteres 2er Team in der 6h Variante stell-

ten Daniel Kohlbauer und David Schasching, 

die Dank kontinuierlicher Leistung auf Platz 10 

fuhren. Weiters waren auch 3 Solo-Fahrer über 

die 6 Stunden unterwegs – Johanna Grüneis, 

Christoph Hochhold und Florian Duft.  

Für Johanna, die dabei den großartigen 10. 

Platz in der Damenwertung erreichte, war es 

eine beachtliche Leistung, für ihr erst zweites 

Rennen überhaupt.  

Nun kommen wir zum Höhepunkt – dem gut 

bekannten und besuchten Bergsprint, wo die 

Stimmung heuer kaum zu toppen war.  

Mit 29 Fahrern standen wir am Start in Engel-

hartszell und hatten verschieden große Erwar-

tungen. Angespornt von den vielen Freunden 

und Fans entlang der Strecke wurden unsere 

gesamten Erwartungen bei weitem übertroffen. 

Erwähnenswert ist auch, dass einige nicht 

"alltägliche Radfahrer" motiviert waren und 

Auswärtige extra anreisten um sich dem Ren-

nen zu stellen. Dank der grandiosen Leistungen 

konnten wir folgende Stockerlplätze einfahren:  

 Christoph Mitterbauer, AK 1., Bezirk 1. 

 Johanna Grüneis, Bezirk 3. 

 Sebastian Michetschläger, AK 3. Bezirk 2. 

 Christoph Hochhold, AK 2. Bezirk 3. 

Somit konnten wir das Podest bei der Bezirks-

wertung gänzlich mit unseren Vereinsfarben 

füllen, und Dank den zahlreichen Teilnehmern 

konnte wir auch die größte Gruppe stellen. 

Weitere Radrennen mit starken Ergebnissen:  

 Feuerwehr-Meisterschaft Niederneukirchen, 

David Schasching erreichte hier aufgrund 

seiner solid erbrachten Leistung den sagen-

haften Sieg in seiner Altersklasse.  

 Einzelzeitfahren Wintersdorf 

Die Zeitfahrer David Schasching und Chris-

toph Mitterbauer konnten sich hierbei den 

starken 2. Platz in der jeweiligen Altersklas-

se holen. 
 

Auch haben wir wieder eine gute Sache unter-

stützt und nahmen beim Wohltätigkeits-

Radevent „All together Bike Teambewerb“ mit 

5 Gruppen zu je 3 Fahrern teil. Hierbei wird 

das Geld an die Lebenshilfe Münzkirchen ge-

spendet um dort Herzenswünsche der Bewoh-

ner zu erfüllen.  

Team Alpha 

https://www.facebook.com/johanna.gruneis?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARBvoj6gYTIr0_xuTj_fXLRITkMuF1OL4GHxpWptQLiNcVP_y3MnY4RG-gg1BImaXkMuWkhC9dMpZ0VXP8oNnVvF8MxBaEma4dIsxWfZRmUd4egr82rpPWHL5yMaOFux6WGahq1-P28mS1Nd97yQd7AYK5WDDUznPLh8opj_gDdqB4i-xhmGfw&__t
https://www.facebook.com/christoph.hochhold?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARBvoj6gYTIr0_xuTj_fXLRITkMuF1OL4GHxpWptQLiNcVP_y3MnY4RG-gg1BImaXkMuWkhC9dMpZ0VXP8oNnVvF8MxBaEma4dIsxWfZRmUd4egr82rpPWHL5yMaOFux6WGahq1-P28mS1Nd97yQd7AYK5WDDUznPLh8opj_gDdqB4i-xhmGfw&


CLR Sauwald 

 

 

 

Stressige Woche brachte Teilnehmer-

rekord und Staatsmeistertitel 
 

Zu Beginn des dritten Quartals verhinderte der 

junge Andorfer Ausnah-

meathlet Julian Kreutzer 

beim Riedauer Marktlauf 

einen CLR 3-fach Sieg. 

Thomas Mayr, Fabian 

Eichinger und Robert 

Weidinger konnten sich 

die Plätze zwei bis vier 

sichern. 

Eine Woche später been-

dete Günter Dieplinger 

das Projekt „10 Marathons in 10 Tagen“ mit 

dem sensationellen zweiten Platz in der Ge-

samtwertung. 

Außerdem stand für unsere Biker mit dem 24h 

Radmarathon in Grieskirchen der erste richtige 

Saisonhöhepunkt an. Dort konnte sich unsere 

4er Staffel mit einer beherzten Leistung, wie 

schon in den Jahren zuvor wieder die Bronze-

medaille erkämpfen. 

Mitte Juli durfte sich unser Neuzugang Rainer 

Schlipfinger im Triathlon auf der Olympischen 

Distanz (1,5 km Schwimmen, 38 km Radfah-

ren, 10 km Laufen) über den Staatsmeistertitel 

in der Klasse M 70 freuen. Nur eine Woche 

später bestätigte er diese unglaubliche Leistung 

und krönte sich auf der Mitteldistanz (1,9 

km/90 km/21,1 km) zum Doppelstaatsmeister. 

Mitte August stand dann die wohl stressigste 

und wichtigste Woche in diesem Jahr für uns 

an. Am 14. August 

galt es den traditi-

onellen Bergsprint 

wieder so perfekt 

wie möglich zu 

organisieren, was 

uns mit einem ab-

soluten Teilneh-

merrekord (245 

Finisher) auch 

ganz gut gelungen 

ist. Den Gesamtsieg bei diesem Event holte 

sich der junge Mühlviertler und österreichische 

Bergmeister Christian Oberngruber. Mit dem 

Triumph von Christoph Mitterbauer in der Be-

zirkswertung, blieb diese fest in der Hand eines 

„Romingers“. Bei dieser Gelegenheit wollen 

wir uns nochmals bei allen Sponsoren, Teilneh-

mern und auch Zuschauern bedanken, die alle 

dazu beigetragen haben, dass diese Veranstal-

tung Jahr für Jahr immer wieder ein toller Er-

folg wird. 

Am Tag darauf startete mit dem Race Around 

Austria das absolute Saisonhighlight für unser 

Race Team Rad. 2200 Kilometer und 30.000  
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Freudig blicken die Radler nun auf die letzten 

Rennen (Zeitfahren Almsee, King of the Lake 

– Zeitfahren rund um den Attersee), bevor dann 

ein wenig Ruhe einkehrt und sich die Saison 

dem Ende neigt.  

Zu Beginn der Weihnachtszeit am 01. Dezem-

ber sind wir dann wieder beim Adventmarkt 

anzutreffen und verwöhnen euch mit tollen Le-

ckereien.  

Weitere Infos, Bilder und Berichte auf  

http://www.teamalpha.at 

 

http://www.teamalpha.at
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Höhenmeter galt es dabei für die Rennfahrer 

Markus Eichinger, Patrik Harner, Amadeus 

Cosimo Lobe und Christopher Mühringer zu 

bewältigen. Begleitet wurden die vier Athleten 

von einem 15-köpfigen Betreuerteam rund um 

Kapitän Martin Haas. Bereits von Anfang an 

zeichnete sich ein Zweikampf zwischen uns 

und dem Hill Racing Team rund um Starwinzer 

Leo Hillinger, Snowboard Olympiasieger Ben-

jamin Karl, Mountainbike Profi Wolfgang 

Krenn und Hannes Hessenberger um den erst-

mals vergebenen Staatsmeistertitel im Ultrarad-

fahren ab. Aufgrund der ständigen Führungs-

wechsel war es zumindest bis zum Gerolspass 

ein unglaublich spannendes Rennen. Doch in 

den Bergen zeigten wir dem Promiteam wo der 

„Butler den Most holt“ und konnten einen im-

mer größer werdenden Vorsprung herausfah-

ren. Nach 2 Tagen, 15 Stunden und 35 Minuten 

durften wir dann also über den Sieg und die 

zweitschnellste Zeit, die je in diesem Rennen 

gefahren wurde, jubeln. Dieser Erfolg gehört 

definitiv zu den Größten und Schönsten der 

Vereinsgeschichte. 

Tolle Stimmung bei der  
Rotkreuz-Jugendgruppe 
 

Viele Kinder und Jugendliche fühlen sich 
wohl bei der Jugendgruppe des Roten 
Kreuzes, wo es immer ein abwechslungs-
reiches Programm gibt.  
Neben Erster Hilfe lernen die Kids die zahl-
reichen Aufgaben des Roten Kreuzes ken-
nen.  
Am 27. Oktober veranstaltet die Jugend-
gruppe das traditionelle „RoKtoberfest“ 
beim Friedlwirt. 
Anmeldungen zur Jugendgruppe nehmen 
Anna Höllinger und Andreas Hamedinger 

gerne entgegen.  
Auf unserem Foto die Jugendgruppe beim 
Waldwipfelweg im Bayerischen Wald, wo 
natürlich auch das „Haus am Kopf“ erobert 

wurde. 

Rotes Kreuz Schärding 
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Dienstag 11. Dezember 2018 von 15:30 - 20:30 Uhr Pfarrheim 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Perso-

nen ab dem Alter von 18 Jahren im Ab-

stand von 8 Wochen. Der vor der Blut-

spende auszufüllende Gesundheitsfrage-

bogen und das anschließende vertrauliche 

Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl 

der Sicherheit unserer Blutprodukte, als 

auch der Sicherheit der Blutspender. Bit-

te bringen Sie einen amtlichen Lichtbild-

ausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur 

Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten 

Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit 

wird die Blutspende für Sie auch zu einer 

kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor 

der Blutspende zumindest eine kleine 

Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 

sich nehmen und nach der Blutspende kör-

perliche Anstrengungen vermeiden. 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 

Linz unter der kostenlosen Blutspen-

de‑Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-

Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  

Weitere Blutspendetermine können Sie in 

Tageszeitungen sowie im Internet unter 

www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur 

mit Ihrer Blutspende können wir alle  

OÖ Krankenhäuser mit genügend lebens-

rettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 

 

der Gemeinde ST. ROMAN 

 

file://///rkooe.local/data/Blutzentrale/Abteilungen/Support/WMB/02_BSP-Aktion-Org/__RDS%20per%20E-Mail/_RDS%202017/www.roteskreuz.at/ooe
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Cantus Volate 
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Dies & Das 

Die Frauenberatungsstelle hilft – wenn der Schuh drückt! 

Kostenlos, vertraulich, kompetent für Frauen ab 16 Jahren. 

 

Ihre Anliegen: 

 Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben 

 Berufliche Orientierung – Bildung – Karriereplanung 

 Individuelle Bewerbungsstrategien 

 Schwierigkeiten am Arbeitsplatz 

 Partnerschaft und Erziehungsfragen 

 Gewalt (physisch und psychisch) 

 Trennung und Scheidung 

 Alleinerziehung 

 Entscheidungsfindung 
 

Telefonische Terminvereinbarung:   0664 / 85 88 033 + 0664 / 51 78 530 

Schärding:        Mittwoch, 9.00 – 16.00 Uhr, Alfred-Kubin-Straße 9b         

Grieskirchen:    Montag, 8.00 – 16.00 Uhr, Lobmeyrstraße 1 / 1. Stock 

Ried i.I.:           Montag bis Donnerstag, 8.00 – 16.00 Uhr, Johannesgasse 3 

Www.frauennetzwerk3.at 
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Sich dort Know-how holen, wo 

die Wirtschaft zu Hause ist  
 
Die heimische Wirtschaft zählt seit  
16 Jahren auf Kompetenz aus der Andorf 
Technology School. 
 
Seit Bestehen der Schule arbeiten die SchülerIn-
nen der Andorf Technology School in ihren Dip-
lomarbeiten eng mit der heimischen Wirtschaft 
zusammen. Betriebe wie EVG, FACC, SGL, 
KTM, TCKT, EBETS, Mitterhauser, FILL u.v.m. 
schätzen diese enge Kooperation sehr, bringt sie 
doch in vielen Fällen hohes Einsparungspotenzial 
und neue Entwicklungen, was für die Firmen von 
enormem Vorteil ist. Die AbsolventInnen der An-
dorf Technology School haben aber auch ihren 
Nutzen. Einerseits erfahren sie, welches Know-
how die Firmen benötigen, andererseits knüpfen 
sie auch schon Kontakte zu möglichen Arbeitge-
bern und bekommen auch gleich Jobangebote.    
Die breit gefächerte Ausbildung der Andorf Tech-
nology School bietet aber auch die Möglichkeit, 
auf die Universität zu gehen. Dort steht den Ab-
solventInnen jedes Studium offen, egal ob natur- 
oder geisteswissenschaftlich.  
Seit dem Schuljahr 2018/19 können die Schüle-
rInnen an der Andorf Technology School auch 
zwischen 2 höheren Ausbildungsschwerpunkten 
wählen. Neben der bewährten Kunststoff- und 
Umwelttechnik wird auch die Ausbildung Pro-
duktdesign angeboten. Im Letztgenannten 
spielt neben der Technik der kreative Aspekt eine 
bedeutende Rolle. Die Andorf Technology School 
beheimatet aber auch weiterhin die  
2 Fach-schul-aus-bil-dungen – Werk-zeug- und 
Vorrichtungsbau sowie Kunststoffe. Beide 
Fach-schul-aus-bildungen sind 4-jährig und 
schließen mit einer Abschlussprüfung ab.  

Informationen zu den Ausbildungen findet man 
unter www.andorftechnologyschool.at oder am 
besten, wenn Sie  einfach selbst vorbeikommen. 
Die Tage der offenen Tür finden am  
23. November 2018 und am 1. Februar 2019 
jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr statt.  

 

Ausbildungsschwerpunkte an der Andorf Technology 
School im Überblick 

Das Mobile Hospiz des Roten Kreuzes Schärding 

lädt am 2. November 2018 um 19:30 Uhr alle 

Interessierten zum Vortrag "Diagnose Unheilbar 
der Angehörige als Betroffener" ein. Es spricht 

Frau Dr. Petra Mair, Ärztin für Allgemeinmedizin 

mit Diplom für Palliativmedizin, Dipl. Aktivie-

rungs- und Demenztrainerin darüber, was 

"unheilbar" bedeutet. Sie geht dabei besonders 

auf die Sicht von Angehörigen ein. Thematisiert 

werden Fragen wie "Inwieweit ist der Angehörige 

von einer solchen Diagnose betroffen und was 

löst in ihm diese Betroffenheit aus?" und "Woran 

kann sich der Angehörige orientieren und wie 

kann er sich schützen?". 

Der Eintritt ist kostenlos. 

Design entscheidet oft über den Erfolg oder Misserfolg ei-
nes Produktes. Gerade fertigungs- bzw. produktionsgerech-
tes Design ist auch wichtig für die kostengünstige Herstel-
lung eines Produktes. (Foto: DI Sebastian Berger) 

http://www.andorftechnologyschool.at
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Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im Monat 

von 13.00 bis 14.00 Uhr einen Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 
 

Die nächsten Termine: 
 

                       9. Oktober 2018                               13. November 2018        

 

 

Urlaub Ärzte 

Dr. Fickl Maria 
St.Roman (07716 / 6577) 

noch Urlaub bis 23. September  

 

vom 25.11. bis 02.12.2018 und 

vom 22.12.2018 bis 01.01.2019 

Dr. Grünberger Christian 
Münzkirchen (07716 / 72090) 

am 02.11.2018 

vom 22. bis 23.11.2018 
vom 31.12.2018 bis 06.01.2019 

Dr. Kastlunger Melanie 
Münzkirchen (07716 / 7500) 

am 02.11.2018 

vom 19. bis 24.11.2018 
vom 22.12.2018 bis 01.01.2019 

Dr. Laherstorfer Thomas 
Esternberg (07714 / 6615) am 02.11.2018 vom 20. bis 21.12.2018 

Dr. Grünberger Heinrich 
Schardenberg (07713 / 6262) 

vom 01. bis 14.10.2018 
vom 28. bis 30.11.2018 und  

vom 22.12.2018 bis 01.01.2019 

Dr. Popp Johanna 
Freinberg (07713 / 85550) 

vom 08. bis 11.11.2018 
vom 22. bis 23.11.2018 und  

vom 14. bis 21.12.2018 

Sprechtag Notar 

Allgemeiner Sachkundenachweis für Hundebesitze 
 

Wo:   GH Hubinger, Esternberg 
 

Wann: Freitag, 16. November 2018 um 19.00 Uhr 
 

Anmeldung bei:  Claudia Ruhmanseder,  

    0043 (0)664 / 344 00 64 oder 

    unter claudia@weggefaehrten.at 

VORANKÜNDIGUNG 
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Veranstaltungskalender 

So. 14. Okt.
Bayrischer Frühschoppen nach dem Gottesdienst im 

Pfarrheim
Pfarrheim 10:30

So. 14. Okt. Krapfensonntag der Goldhaubengruppe Pfarrheim 10:30

So. 21. Okt.
Fußwallfahrt der Katholischen Männerbewegung zur 

Pfarrkirche Wernstein, Abmarsch um 08.00 Uhr
8:00

So. 21. Okt. Buchausstellung mit Kaffeestube Volksschule
09:00 bis 

16:00

Do. 25. Okt. Herbstübung der St.Romaner Feuerwehren Kössldorf 19:00

Sa. 27. Okt. Roktoberfest der Rot-Kreuz-Jugendgruppe GH Friedl-Wirt 20:00

So. 28. Okt. Simoni-Kirtag Gemeindegebiet ganztags

So. 28. Okt.
Krapfenstandl der Bauerinnengemeinschaft und des 

Bauernbundes
Gemeindevorplatz ab 10:00

So. 28. Okt.
Kirtagsstandl mit "Allerheiligen-Gestecken" der 

Goldhaubengruppe St.Roman
Gemeindevorplatz ab 10:00

November Theateraufführung der St.Romaner Nudelbrettbühne Pfarrheim

Do. 01. Nov. Allerheiligen-Andacht und Gräbersegnung
Pfarrkirche und 

Friedhof
14:00

So. 04. Nov. Leonhardi-Messe des Bauernbund GH Scherrerwirt 8:00

Do. 08. Nov. Jahreshauptversammlung Seniorenbund GH Scherrerwirt 14:00

Fr. 09. Nov.
Martinsfest mit Laternenumzug

Treffpunkt: 17.30 Uhr beim Kindergarten
Pfarrkirche 18:00

Sa. 10. Nov. Disco Event "Under Construction" der FF-Aschenberg GH Friedl-Wirt 20:00

Sa. 17. Nov.
"Advent auf́ m Land" - Ausstellung von Meisterfloristin 

Birgit Kißlinger
GH Scherrerwirt

14:00 bis 

21:00

So. 18. Nov.
"Advent auf́ m Land" - Ausstellung von Meisterfloristin 

Birgit Kißlinger
GH Scherrerwirt

10:00 bis 

17:00

Abfallplaner 

Papiertonne Gelber Sack Restmüll Ort Restmüll Ort Restmüll Land

3 Wochen 6 Wochen 6 Wochen

Mi. 31. Oktober Di. 09. Oktober Di. 09. Oktober Mi. 31. Oktober Di. 09. Oktober

Do. 27. Dez. Di. 20. Nov. Mi. 31. Oktober Mi. 12. Dez. Di. 20. Nov.


